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Norbert Wrobel  -  Fraktionsvorsitzender  
Bachstr. 28 

41569 Rommerskirchen 

Tel.: 02183-81125 

Mobil: 0157-37232826 

E-Mail: norbert.wrobel@gemeindrat-rommerskirchen.de 
 

 

 

An den Bürgermeister der Gemeinde Rommerskirchen, 

Herrn Dr. Martin Mertens 

Rathaus / Bahnstr. 51 

41569 Rommerskirchen 

 

 

Rommerskirchen, 24.02.2021 

 

Sehr geehrter Herr Dr. Mertens, 

sehr geehrte Frau Janetta, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir bitten zur Sitzung des Ausschuss für Umwelt, Tier- und Klimaschutz um eine 

Beantwortung der folgenden Anfrage. 

 

Die Bundesregierung hat im September 2019 ein Aktionsprogramm Insekten besser schützen 

beschlossen. 

Darin sind eine Reihe Zentraler Maßnahmen des Aktionsprogramms Insektenschutz 

aufgeführt, unter anderem der Punkt: 

• Besseres Licht: Eindämmung des „Staubsaugereffekts“ auf Insekten durch 

insektenfreundliche Lichtquellen. 

 

In den letzten Jahren haben wir in der Gemeinde an vielen Stellen Beleuchtungskörper 

montiert oder ersetzt. 

Inwieweit ist darauf geachtet worden, dass solche Insektenfreundlichen Beleuchtungskörper 

verbaut wurden? 

Falls dem nicht so ist, gehen wir davon aus, dass in Zukunft solche Leuchtkörper installiert 

werden und als Ersatz verbaut werden. 
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Der NABU hat zu diesem Thema ein paar Leitlinien aufgestellt und einen Flyer 

herausgebracht 8s. Anhang). 

 

NABU-Leitlinien für eine energieeffiziente und naturverträgliche Stadtbeleuchtung 

 Zur notwendigen Senkung des Energieverbrauchs ist der Einsatz 

energieeffizienter Beleuchtungstechnik wichtig. Dabei darf die Natur aber 

nicht unnötig gestört werden 

 Beschränkung von Anzahl und Ausrichtung der Lampen und Leuchten, von 

Beleuchtungsdauer und Lichtstärke (dimmbare Leuchtmittel!) auf das 

gestalterisch und funktional Notwendige 

 Sorgfältige Wahl der Lichtfarbe mit einem möglichst geringen Ultraviolett- 

und Blauanteil 

 Vermeidung direkter Abstrahlung in den Nachthimmel und unnötiger 

Lichtemissionen z.B. durch abgeschirmte Leuchten mit geschlossenem 

Gehäuse, zielgerichtete Projektion und Blendschutz 

 Rücksichtnahme auf ökologisch sensible Gebiete, v.a. Siedlungs- und 

Waldränder, Campingplätze und deren Umgebung, Stadtparks und Ufer von 

Gewässern 

 

Vielen Dank für ihre Mühen 

 

 

 

mit freundlichem Gruß 

 
Norbert Wrobel 
Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

 

Anlagen: 

Aktionsprogramm der Bundesregierung zum Insektenschutz 

https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/aktionsprogramm-insektenschutz-1581358 

Flyer vom NABU zur Stadtbeleuchtung 

https://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/energie/20201202-nabu-flyer-

stadtbeleuchtung.pdf 


